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Der Verband der Filmverleiher e.V. (VdF) hat gestern Abend in Berlin die Kinobetreiberfamilie Lipp-Fläxl mit den 

Kinos in Erding, Freising, Neufahrn und Vilsbiburg und Manfred Brocki mit seinen Kinos in Bremen und 

Delmenhorst  für ihr herausragendes Engagement mit dem „Kino-Champion 2012“ geehrt. Die Laudatio erfolgte 

durch Mychael Berg. 

In der Begründung der Jury für den „Kino-Champion 2012“ für Familie Lipp-Fläxl heißt es:  

„Sie machen im ländlichen Umfeld von München lebendiges Kino mit städtischem Anspruch. Bereits in den 

achtziger Jahren setzen sie konsequent ein eigenes, innovatives Konzept in die Tat um:  sorgfältig ausgewählte 

Trailer, keine Werbung,  viele, kleine, aber komfortable Säle. Das ermöglicht ein vielfältiges, abwechslungsreiches 

Programm, in dem die „großen“ und „kleinen“ Filme optimal ausgewertet werden können. Dieses Konzept war 

visionär und erlaubt heute, bei der Fülle an Neustarts, die optimale Präsentation eines breiten Filmprogramms. 

Die kreative Gestaltung des Web- und Facebookauftritts sowie die zahlreichen lokalen Partnerschaften und 

Aktionen schaffen eine starke regionale Verankerung.“ 

In der Begründung der Jury für den „Kino-Champion 2012“ für Manfred Brocki heißt es: 

„Er gilt bei den Verleihern als Top-Kinomacher. Mit seinem attraktiven Arthauskino in Bremen, das einen 

Schwerpunkt auf französische Filme, inklusive französischen OV-Sneaks setzt, behauptet er sich in Bremen 

eindrucksvoll gegen zwei neu geschaffene Multiplexe. Die Website für seine Häuser lädt mit großem Film-

Vergnügen zum Surfen ein. Er konzentriert sich auf seine Stärken, die seinem Publikum Lebensgefühl, 

Lebensqualität und Menschlichkeit vermitteln. Durch die Kombination vieler einzelner Bausteine schaffen seine 

Kinos einen persönlichen Lebensraum für den Kinofilm.“ 

Der VdF vergibt einmal jährlich die „Kino-Champions“ an Persönlichkeiten, die sich durch herausragendes 

Engagement für ihr Kino, wie zum Beispiel eine intensive regionale Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, ideenreiche 

Marketingaktionen, das Einbinden von Kooperationspartnern vor Ort und eine konsequente Programmierung 

auszeichnen. 

Vorschlagsberechtigt sind nur die VdF-Mitglieder. Für den Kino-Champion 2012 wurden 23 Kinopersönlichkeiten 

vorgeschlagen. Der Auswahljury gehörten Renate Schneider, Mychael Berg, Martin Kochendörfer und Volker 

Modenbach an. 

 
gez. Johannes Klingsporn 
 
Verband der Filmverleiher e.V. 
Bei Rückfragen: Johannes Klingsporn, Tel.: 030-27 90 739-0, info@vdfkino.de 
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Der Verband der Filmverleiher e.V. mit Sitz in Berlin wurde 1948 als Interessenvertretung der Verleiher 
gegründet. Er hat zur Zeit 40 Mitgliedsfirmen, die die gesamte Breite des Marktes abdecken. Die Aufgabe des 
Verbandes der Filmverleiher e.V. besteht in der Beratung, Vertretung und Wahrnehmung der Interessen der 
Mitgliedsfirmen in gemeinsamen Angelegenheiten. 


